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TRANSNETBW 2050-STUDIE – STUDIENVORSTELLUNG

UNSERE VISION VON EUROPA IN ZWEI SZENARIEN

Global Markets

Wasserstoffimport via Pipeline 
von außerhalb Europas

Energy Resilient Europe

Kein Wasserstoffimport via Pipeline 
von außerhalb Europas

1h-time res.

3h-time res.
EU Green Deal CO2 Emissionsziele

-55%* bis 2030 und -100% bis 2050

Kosten-optimiertes Energiesystem
unter Berücksichtigung der Sektoren Strom, 

Wärme, Industrie und Transport
(myopische Optimierung von 2020-2050)

Modellierte Regionen inkl. zeitlicher Auflösung

*im Vergleich zu 1990
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STROM MUSS NEU GEDACHT WERDEN

Quellen 2020-Daten: AGEB
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Verdreifachung der maximalen Stromnachfrage

Blick nach Deutschland
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DEUTSCHLAND: LAST FOLGT ERZEUGUNG

GM-scenario

Figure: Power generation and trade,
Germany January 2050 A068
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Nutzung von Batteriespeichern
und Pumpspeicherkraftwerken

45-50 % Import

4.2 Mio. BEV nutzen DSM
(∼12 % der BEV)

Export

Nutzung der steuerbaren
Erzeugungskapazitäten

Nutzung von bidirektionalem Laden 
in BEV (Vehicle-2-Grid/V2G)
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MASSIVER AUSBAU ERNEUERBARER ENERGIEN NOTWENDIG

INSTALLIERTE LEISTUNG DEUTSCHLAND INSTALLIERTE LEISTUNG EU27

177GW

Wind:

ERE: 969GW

139GW

PV:

~17-facher Zubau

~5-facher Zubau2020 2050

2020 2050

GM: 844GW

ERE: 2462GW

GM: 2136GW

62GW

Wind:

ERE: 206GW

56GW

PV:

~5,5-facher Zubau

~3-facher Zubau2020 2050

2020 2050

GM: 174GW

ERE: 329GW

GM: 280GW
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PV UND WIND DOMINIEREN DIE
STROMERZEUGUNG IN EUROPA

*Quellen 2020-Daten: EUROSTAT
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Storages & Other

Nuclear
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ENTWICKLUNG DES WASSERSTOFFSYSTEM: 
ZWEI WEGE, EIN ZIEL

2050

Global Markets

2020

Energy Resilient EU

100% der Nachfrage 

produziert in Europa

57% der Nachfrage 

produziert in Europa

Elektrolyse:

560 GW

Elektrolyse:

376 GW

Wasserstoffnetz:

219 GW

Wasserstoffnetz:

150 GW

+15% EE-Kapazität
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Wie funktioniert das 
klimaneutrale 

Energiesystem der 
EU27 in 2050?

Energieflüsse in der EU27 in 
2050. Alle Angaben in TWh. 

GM-Szenario

BLICK AUFS GANZE
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Energieflüsse in der EU27 in 
2050. Alle Angaben in TWh. 

BLICK AUFS GANZE

ERE-scenario

Wie funktioniert das 
klimaneutrale 

Energiesystem der 
EU27 in 2050?



EUROPA WIRD DEUTLICH 
WENIGER GAS UND ÖL 

VERBRAUCHEN UND WIRD 
DADURCH UNABHÄNGIGER 

VON ENERGIEIMPORTEN
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Oil for Feedstock & int. Transp.

Gas for Feedstock & int. Transp.-72%
-63%

-83%
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ENERGIEWENDE FÜHRT ZU DEUTLICH WENIGER 
ENERGIEIMPORTEN

Quellen 2020-Daten: EUROSTAT



                   

                  

                   

              

              

              

             

           

Zentral Europa: 
Engpassenergie im (n-1) Fall im Referenznetz, 
basierend auf dem TYNDP 2020, 2050
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WEITERER AUSBAU DES STROMNETZES NOTWENDIG

GM-Szenario

1600TWh

200GW

Interkonnektor-Kapazität EU27-Stromnetz:
2,8-facher Ausbau der Strom-Handelskapazität 
notwendig

70GW

Brutto Stomhandel EU27:

2020 2050
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DEUTSCHLAND: LAST MANAGEMENT PRÄGT DIE NACHFRAGE

GM-scenario

Figure: Electricity demand,
Germany January 2050 A069
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Lastreduktion in 
„Dunkelflaute“-Situation

Nutzung der hohen EE Erzeugung
durch optimiertes Laden von 
Elektrofahrzeugen und großen 
Batteriespeichern
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Kapazitätsdichte Wind: Kapazitätsdichte PV:

GM-Szenario

DAS KLIMA DIKTIERT DIE ERZEUGUNGSVERTEILUNG: 
UNTERSCHIEDE BEI DER REGIONALEN STROMERZEUGUNG



/ Zunehmender Stromhandel und höhere Auslastung der 
Stromnetze führt zu mehr Blindleistungsbedarf

/ Um die Spannungsstabilität und damit eine sichere 
Energieversorgung zu gewährleisten wird daher deutlich 
mehr Blindleistungskompensation benötigt (zum Beispiel 
neue Kompensationsanlagen wie Kondensatoren und 
STATCOM)

/ System Splits sind die größte Herausforderung für die 
Frequenzstabilität innerhalb des ENTSO-E Gebiets

/ Das potentielle Wirkleistungsungleichgewicht nimmt von 
2035 bis 2050 stark zu

/ Mehr Systemträgheit wird benötigt (u.a. durch die 
Installation von netzbildenden Wechselrichtern)
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HERAUSFORDERUNGEN FÜR DIE FREQUENZ UND 
SPANNUNGSSTABILITÄT IN 2050
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Weitere Informationen zum 
Netzentwicklungsplan Strom 
unter folgendem Link: 

https://www.netzentwicklun
gsplan.de/nep-
aktuell/netzentwicklungspla
n-20372045-2023
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BESTÄTIGUNG NETZENTWICKLUNGSPLAN 2023-2037/2045
DC AC

https://www.netzentwicklungsplan.de/nep-aktuell/netzentwicklungsplan-20372045-2023
https://www.netzentwicklungsplan.de/nep-aktuell/netzentwicklungsplan-20372045-2023
https://www.netzentwicklungsplan.de/nep-aktuell/netzentwicklungsplan-20372045-2023
https://www.netzentwicklungsplan.de/nep-aktuell/netzentwicklungsplan-20372045-2023
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